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Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht,

1. folgende Prüfungen vorzunehmen:
 Für das gesamte Planungsgebiet in Lichterfelde-Süd soll eine FFH-Verträglichkeitsprüfung 

vorgenommen werden.

 Für den durch den "Masterplan" des Bezirksamts vom August 2013 als bebaubar 
angesehenen Teil dieses Areals soll außerdem die bei solchen Großprojekten 
erforderliche "Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung" vorgenommen werden.

 Insbesondere sollen sich diese Prüfungen auch auf das "Gewerbegebiet" an der 
Réaumurstraße / Landweg erstrecken.

2. alle Ergebnisse der genannten Prüfungen nach Vorliegen zu veröffentlichen.

3. Aufgrund der Ergebnisse möge das Bezirksamt die vorab mit der Groth-Gruppe im "Letter of 
Intent" vom April 2013 mit 39 Hektar vereinbarte Flächengröße auf Bebaubarkeit überprüfen.

Begründung:

In mehreren Gutachten zu Lichterfelde-Süd (u. a. in: Becker et al. 2010, Landesbeauftragter 
für Naturschutz 2012, Fugmann et al. 2013) sind eindeutig Arten nachgewiesen worden, die 
im Katalog der EU als streng zu schützende Arten aufgeführt sind (so genannte FFH-Arten), 
wie die Wechselkröte (Bufo viridis), Zauneidechse (Lacerta agilis), Großer Feuerfalter 
(Lycaena dispar) sowie weitere Fledermausarten und 52 Vogelarten.

Die mittlerweile unmittelbar geltende Flora-Fauna-Richtlinie (FFH) der Europäischen Union 
(EU) muss mit seinem sehr strengen Schutz für bestimmte Pflanzen- und Tier-Arten bei allen 
Vorplanungen berücksichtigt werden, da auf dem Gebiet FFH-Arten vorkommen.

Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 10.02.2014

Für die Fraktion der Piraten

Lüders Müller
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